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PRESSEMITTEILUNG 

20. April 2026 

Zukunft vom Zentrum Steilshoop gesichert - Wandsbek-Koalition sieht darin 
auch Chancen für die Gegenwart 
 
Die Wandsbek-Koalition nimmt sehr erfreut zur Kenntnis, dass die vertraglichen 
Vereinbarungen zwischen Land, Bezirk und Eigentümer des Steilshooper Ein-
kaufszentrums erfolgreich abgeschlossen wurden. Dies, so die Koalition, ist der 
wichtigste Schritt, um alle mit den weiteren Entwicklungen einhergehenden Ein-
zelmaßnahmen nunmehr in Angriff zu nehmen und rechtssicher auf den Weg zu 
bringen. Nicht nur für die Zukunft, auch für die Gegenwart sieht die Koalition aus 
SPD, Grünen und FDP endlich eine verlässliche Grundlage auch für die Verbes-
serung der aktuellen Probleme im Stadtteil, darunter nicht zuletzt die ärztliche 
Versorgung. 
 
Marc Buttler, Vorsitzender der Wandsbeker SPD-Fraktion: „Die unterzeichnete 
Vereinbarung ist ein wichtiger erster Schritt für die künftige Entwicklung von 
Steilshoop. Jetzt kommt Bewegung in die Sanierung des Einkaufszentrums und 
auch eine Lösung für aktuelle Probleme im Stadtteil wie die Ärzteversorgung 
und der Standort der Apotheke kann jetzt besser gefunden werden. Das ist eine 
gute Nachricht für alle Steilshooperinnen und Steilshooper.“ 
 
Katja Rosenbohm, Fraktionsvorsitzende GRÜNE Fraktion Wandsbek: "Wir be-
grüßen die Vereinbarung zwischen der Stadt, dem Bezirk und dem Eigentümer 
des EKZs. Nun gilt es zu prüfen, was machbar ist. Der Stadtteil Steilshoop benö-
tigt neben dem Anschluss an die neue U5 dringend positive Entwicklungen, 
nicht zuletzt in der medizinischen Versorgung. Mit der Vereinbarung ist nun der 
Rahmen für einen Anstoß von Verbesserungsmaßnahmen getroffen." 
 
Birgit Wolff, Vorsitzende der Wandsbeker FDP-Fraktion: „Bei bisherigen Kontak-
ten unserer Fraktionen zu Ärzten und Gremien haben wir nur vage skizzieren 
können, wie die Rahmenbedingungen beispielsweise für Ärzte aussehen, die 
sich vorstellen konnten, sich mit einer Zweigpraxis in Steilshoop niederzulas-
sen. Die Vertragsunterzeichnung eröffnet hier endlich Raum - auch für die zu-
ständige Kassenärztliche Vereinigung -, die Versorgungsverbesserungen zu kon-
kretisieren. Wir wünschen die Menschen in Steilshoop ein baldiges Ende von 
Unsicherheiten und Ängsten.“ 


